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Vorsicht *Linearitis

xLINEARES DENKEN



„Alles, was erfunden werden kann, wurde bereits erfunden."  
Charles Duell, Chef des amerikanischen Patentamts, 1899 

"Die weltweite Nachfrage nach Kraftfahrzeugen wird eine Million nicht überschreiten - allein schon aus 
Mangel an verfügbaren Chauffeuren." 

Gottlieb Daimler, Erfinder, 1901 

"Wer zum Teufel, will denn Schauspieler sprechen hören?" 
Harry M. Warner, Chef von Warner Brothers, 1927 

"Ich denke, dass es einen Weltmarkt für vielleicht fünf Computer gibt.“ 
Thomas Watson, CEO von IBM, 1943 

„Noch in diesem Jahr wird Google Glass auf breiter Basis verfügbar sein.“ 
Sergey Brin, Google-X, 2013 

EXPERTENTUM MACHT 
ZUKUNFTSBLIND





„Wozu kann man eine Büroklammer benutzen?“

Über 100 Antworten wären herausragend!

„Mentale Grenzen“ / George Land und Beth Jermann: Breaking Point and Beyond, San Francisco, Harper Buiness, 1993

Dies erreichen          % der Kindergarten-Kinder.98
Immerhin      % bei den 10-jährigen.32
Nur mehr      % bei den 15-jährigen.12
Ganze    % bei den Erwachsenen. 2



Divergent Thinking - divergentes Denken
= Denken abseits ausgetretener Pfade

* Kein Synonym für Kreativität, sondern eine Fähigkeit,  
die für Kreativität notwendig ist.

* Die Fähigkeit, eine Frage auf eine Vielzahl 
unterschiedlicher Arten zu interpretieren und darauf 
eine Vielzahl unterschiedlicher Antworten zu geben.

* Die drei bis fünfjährigen haben die Werte (98%) 
eines Genies im divergenten Denken. 



„Alle Kinder sind geborene Künstler. Die Herausforderung besteht darin, 
Künstler zu bleiben, während wir älter werden.“  

Pablo Picasso



Modell: Lazy Eight 
Das Leben ist ein Zyklus und keine Gerade

Quelle: Zukunftsinstitut 



Z U K U N F T  V E R L Ä U F T  N I C H T  L I N E A R ,  
S O N D E R N  Z Y K L I S C H .   

In einer komplexen Welt ist divergentes Denken entscheidend. 





Klassische Biographie im Industriezeitalter

Kindheit & Jugend
Erwerbs- & 

Familienleben Ruhestand

6023- 20 40 Jahre 5,5

Strukturen der Gesellschaft  
„Familie-Mustermann-Zeitalter“

Lebensphasen-Modell: Zukunftsinstitut 



Neue Strukturen der Gesellschaft 
„Lebensphasen-Zeitalter“

Kindheit

RUSH HOUR
Un-Ruhestand 

Jugend

Post-Adoleszenz Zweiter Aufbruch

60

Multigrafie des Wissenszeitalters

31

letzte Lebensphase 

Lebensphasen-Modell: Zukunftsinstitut 



E I N E  I N D I V I D U A L I S I E R T E  
G E S E L L S C H A F T  B E N Ö T I G T  N E U E  
F O R M E N  D E R  K O N N E K T I V I TÄT  I N  I H R E R  
L E B E N S W E LT.   

Wohnen und Arbeiten gehen neue Allianzen ein. 





N E U E  W O H N K O N Z E P T E
M U LT I G R A F I S C H E S  W O H N E N  / /  I N D I V I D U E L L E  G E M E I N S C H A F T

Neue Formen der Raumnutzung  

- innerhalb von Gebäuden 
- im Quartier  
- in ländlichen Regionen 

Trendphänomen  
Hyperlokalität in einer globalen Welt 
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D I E  F O L G E    
E I N E  N E U E  Ä R A  D E S  A R B E I T E N S  B R I C H T  A N  
 

W I E  M E N S C H E N  A R B E I T E N ,  W O H N E N  -  L E B E N  -  V E R Ä N D E R T  S I C H .  

D A M I T  V E R Ä N D E RT  S I C H  A U C H  D I E  A RT  W I E  R Ä U M E  U N D  O RT E  
G E N U T Z T  W E R D E N .  W I E  A R B E I T  D E F I N I E RT  U N D  O R G A N I S I E RT  
W I R D .   

 



Best Practice: Vier-Tage-Woche
Experiment in Island 
2.500 Menschen aus versch. Branchen. Arbeitsstunden / Woche bei gleichem Gehalt auf 35 Stunden reduziert. 


Das Ergebnis 


+ die Menschen fühlten sich wohler

+ sie hatten weniger Stress & Burnout-Risiko 

+ sie hatten mehr Zeit für Sport, Familie und Freunde 

+ vor allem Alleinerziehende haben davon profitiert

+ die unbezahlte Heimarbeit wurde besser aufgeteilt 


Alles bei gleicher oder sogar gestiegener Produktivität! > siehe auch: das Parkinsonsche Gesetz

Zukunftsfrage: Wie definieren und organisieren wir Arbeit neu?



 Hotel Alpendorf in St. Johann im Pongau 

• Modell Money-Maker (klassisch) 

• Modell Work-Life-Balance (42 

Wochenstunden auf 3,5 Tage verteilt)  





R E M O T E  W O R K   
W I E  K A N N  R E M O T E  W O R K  G E L I N G E N ,  W E N N  
E S  K E I N E N  PA S S E N D E N  P L AT Z  Z U M  A R B E I T E N  
G I B T ?  A U C H  D R A U ß E N .  

  



Copyright by FH Joanneum / 
Studentenprojekt







für den österreichischen Tourismus

Nicht jeder Trend ist für jede Organisation gleichermaßen
relevant, indes können auch unscheinbar wirkende Trends
gerade für Ihre Organisation bzw. Ihr Unternehmen von
entscheidender Bedeutung sein. Die individuell für den
österreichischen Tourismus angefertigte Megatrend-Map ist
das Ergebnis eines mehrstufigen Prozesses aus Innen- und
Außenperspektive und bildet jene Trends ab, welche eine
besonders hohe Relevanz für die Zukunft des
österreichischen Tourismus haben.

 

Die originale Megatrendmap kann 
unter diesem QR-Code gedownloaded 
werden.

Zukunftsmap

Megatrend-Kontext
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https://www.austriatourism.com/fileadmin/user_upload/Media_Library/Downloads/Tourismusforschung/Megatrend-Map/Zukunftsmap_der_OEsterreich_Werbung.pdf
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• Familie Mustermann ist künftig eine von vielen Lebensformen. Wie spiegelt sich das in dem 
Wohnumfeld wider?     

• Vom Wohn- zum Lebensraum: Welche Infrastruktur braucht es, um welche Zielgruppen 
anzusprechen? Kita- / Kindergartenplätze, kulturelles Angebot / Orte der Begegnung, 
interdisziplinäre Projekte, Mobilität und „letzte Meile“. 

• Wie können wir Lebensräume schaffen, die zu Gemeinschaft einladen, sie aber nicht 
einfordern? (Werkstätte, Näh-Kurse, Malerei-Workshop für Kinder - neue Konzepte?) 

• Home-Work / Arbeiten an anderen Orten wird zur fixen Ergänzung. Wo spiegelt sich das 
wider? 

• Digitale Architektur unterstützt als Ermöglicher, wird aber nie zum Selbstzweck. Wo und wie 
kann sie klug eingesetzt werden?

Z U K U N F T S F R A G E N  



I N  E I N E R  K O M P L E X E N  Z U K U N F T  I S T  
K O O P E R AT I O N  D A S  G E B O T  D E R  
S T U N D E .   

Neue real-digitale Muster etablieren sich, neue Akteure kommen hinzu. 















Was müsste geschehen, damit das Handwerk 
für Frauen attraktiver wird? 

Meiner Meinung nach liegt das Problem in der 
Kommunikation. Uns Mädels wurden in der 
Schule einfach andere Berufe, wie zum Beispiel 
im Handel, empfohlen. 



Deutschkurse parallel zur 
Ausbildung  

Wohnung wird zur 
Verfügung gestellt  

Versuche beiden in allen 
Belangen – privat und 
Arbeitsplatz – zu helfen 

„Natürlich hätten wir gerne, 
dass sie auch nach Abschluss 
der Lehre bei uns im 
Unternehmen bleiben. Wir 
werden ihnen dazu auch die 
entsprechenden 
Perspektiven aufzeigen.“



Wesentlich für die Zukunft

1) Kooperation: Um den vielfältigen Anforderungen gerecht zu werden, ist Kooperation 
entscheidend.  
2) Perspektivwechsel / Multifunktionalität: Wie gelingt eine kluge, sinnvolle Neu- /
Andersnutzung von Gebäuden, Räumen und Orten?  
3) lokales Selbstbewusstsein: Was sind die Eigenheiten eines Ortes?   



Kollaboration Innovation

Adaption
Resilienz

Die Region als vitaler Lebensraum der 
Zukunft

Regionen

Wissenschaft

Wirtschaft

Bürgerinnen / Bürger

Bürgermeister

Schulen

Analog

Digital

Digital
Tourismus

Städte

Architekten

Transparenz

Social Entrepreneurship

Landwirtschaft



Arena der Pioniere 
Vom Zuschauer zum Akteur 



Arena der Pioniere

TRAUENVER

MUTDE

HOFFNUNG - DIE BESTE FREUNDIN DER ZUKUNFT



K O N TA K T  
H E L L O @ C H R I S T I A N E VA R G A . C O M  

M A C H  E S  N I C H T  
N U R  A N D E R S .  
M A C H  E S  
B E S O N D E R S .


